
Der andere MGV Arion - klasse
VOTII MAGDA KONRES

PESCH..OhArion". mit diesem Motto
für sein Frühjahrskonzert signali-
sierte der MGV,,Arion" 1923 Pesch:
Die Sänger unter Leitung von Hen-
ning Dembski haben alte Pfade ver-
lassen und neue beschritten - mu-
sikalisch und komödiantisch. Und
das kam an in der vollenAula, in der
Hans Bornkessel als munterer Mo-
derator die erwartungsvollen Gäste
begrüßte. Unter ihnen Bürgermeis-
ter Heinz Josef Dick, dessen Stell-
vertreter Hans-willi Türks und Alt-
bitgermeister Heinrich Mühlen.

So gab es zum Auftakt nicht etwa
bekamte Lieder. Vielmehr de-
monstrierten die S?inger auf der
Bütrne eine ChorDrobe. Irn Frack
und Zylinder, derTaktstock in der
Hand, erschien pünkdich der Diri-
gent. Nach und nach trudelten sei-
ne Sänger im Freizeitlook ein. Alle
hatten eine fadenscheinige Ent-
schuldigung. Und sie schmetterten

aus vollen Kehlen: ..Wer niemals ei-
nen Rausch gehabt, das ist ein ar-
mer Mann." Einen solchenApplaus
gab es woN am Anfang eines Kon-
zertes noch nie.

Gäste in diesem Jah waren nicht
befreundete Sängerkollegen, son-

,,Wer niemalr einen
Raurrh gehabt, das ist

ein armer Mann"

dern der gemischte Oberstufen-
chor des Gyrnnasiums unter Lei-
tung von Sabdna Saus. Die jungen
Sänger und Sängednnen präsen-
tierten internationale Schlager aus
den leuten 40 Iahren vom Rock bis
zu Balladen. darunter .,Cälifornia
Dreaming" und ,,Only you". Der
Applaus war riesig und Bornkessel
bemerkte augenzwinlernd:,,Man
könnte neidisch werden. So viel
Beifall haben wir nie gekiegt." Da-

nach entfülrten die Arion- Sänger
ihre Gäste mit Seemamsliedern in
die maritime Welt.

Nach der Pause bot der Pescher
Chor wieder eine Premiere. Erst-
mals sang er Lieder in englischer
Sprache, wie ,,Sweet Adeline" und
,Down by the dverside". Jetzt
konnten sich die Sänger über den
Applaus aber wirklich nicht bekla-
gen. Auch zum könenden Ab-
schluss hatten sich die S:inger et-
was Besonderes einfallen lassen.
Geschart um einen rustikalen Tre-
sen veranstalteten sie eine musika-
lische Thekenplauderei mit eige-
nen Texten zu Melodien !0n Mo-
zart. Schubert. Weber und anderen.
Dabei wurde auch Lokalkolorit
nicht vergessen.

Die Besucher 'waren begeistert.
Beim anschließenden Umtunk
kümmerten sich die ,,Schürzenjä-
ger" der Pescher Bruderschaft, wie
schon in der Pause, um die Bewir-
tung.


